
GeuerNDEAMr Vnr,rDANs

Verhandlu ndsschrift

aufgenommen am 01. Juli 2025 im Sitzungssaal des Gemeindeamtes Vandans anlässlich der 3.

öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung in der neuen Funktionsperiode.

Auf Grund der Einladung vom 24. Juni 2025 nehmen an der auf heute, 19.30 Uhr, einberufenen
Sitzung teil:

Liste ,,Gemeinsam für Vandans":
Bgm. Florian Küng, Vbgm. lna Bezlanovits, Mag. Johannes Wachter, Lukas Sturm MBA, DI(FH)
Mathias Rinderer, Daniel Ritter, Anita Kesselbacher, lman lbrahim (bis 21.00 Uhr - Punkt 3.),
Bettina Rau, Heinz Scheider, Renate Neve, Alissa Bitschnau sowie David Schmidmayr, Ramona
Pöchler und Denis Klanert als Ersatzmitglieder;

Liste,.Zukunft Vandans":
Nicole Ender-Jöchl MSc, Mag. Nadine Kasper, Annabell Linguanti und Katharina Ostrowski als
Ersatzmitglied;

Liste .,An frischa Loft - Parteinunabhänqiqe Liste - Vandans:
Armin Wachter, Walter Stampfer und Frank Hepperger;

Entschuldigt: lng. Stefan Steininger BSc MSc (GFV), MMst. Walter Bitschnau M.Ed., (GFV),
Helmut-Robert Bitschnau (GFV), Bettina Ganahl (ZV), Dipl. lng. Nadine Man-
geng MSc (ZV), Sarah Ostrowski (ZV)

Schriftführerin: GBed.EvelineBreuß

Vor Beginn der Sitzung geloben Herr David Schmidmayr und Herr Denis Klanert vor dem Bürger-
meister, die Verfassung sowie alle übrigen Gesetze gewissenhaft zu beachten, ihre Aufgaben
unparteiisch und uneigennützig zu erfüllen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der
Gemeinde Vandans nach bestem Wissen und Gewissenzu fördern.

Der Bürgermeister eröffnet um 19.40 Uhr eine weitere öffentliche Fragestunde. Nachdem keine
Fragen gestellt worden sind, beginnt der Vorsitzende um 19.40 Uhr mit der 3. öffentlichen Sitzung
der Gemeindevertretung, begrüßt die anwesenden Gemeindevertreterinnen und Gemeindever-
treter, die Schriftführerin sowie den Zuhörer und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zur Behandlung
steht somit folgende

Tagesordnunq:

1 . Genehmigung der Verhandlungsschrift über die 2. Sitzung am 10. Juni 2025



2. Vorlage und Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2024 gemäß S 78 Gemeindege-
setz, des Prüfberichtes sowie Kenntnisnahme der schriftlichen Stellungnahme des Bürger-
meisters zum Prüfbericht

3. Beschlussfassung zur Aussetzung von Förderbeiträgen der Gemeinde bei der Errichtung von
Solar- oder Photovoltaikanlagen sowie von Biomasse Kleinfeuerungsanlagen (Hackgut-, Pel-
lets- und Stückholzfeuerungsanlagen)

4. Beschlussfassung zum Beitritt der CARUSO Carsharing eGen

5. Kenntnisnahme über die Beratungen des Ausschusses der Gemeinde Vandans für Familie
und Soziales vom 17. Juni 2025 sowie Beschlussfassung der Empfehlungen

6. Kenntnisnahme über die Beratungen des Ausschusses der Gemeinde Vandans für Bau vom
18. Juni 2025 sowie Beschlussfassung der Empfehlungen

7. Stellungnahme zum nicht dringlichen Beschluss des Vorarlberger Landtages betreffend ein

. Gesetz über eine Anderung des Landwirtschaftlichen Schulgesetzes

8. Berichte und Allfälliges

Erlediqunq der Tagesordnunq :

1. Genehmiqunq der Verhandlunssschrift über die 2. Sitzunq der Gemeindevertretuns am
10. Juni 2025

Beschlussvorlaqe:

Gemäß $ 47 des Vorarlberger Gemeindegesetzes ist über jede Sitzung der Gemeindevertre-
tung eine Verhandlungsschrift zu führen.

Diese Verhandlungsschrift ist spätestens ab der Einberufung der nächsten Sitzung der Ge-
meindevertretung während der Amtsstunden im Gemeindeamt sowie während der nächsten
Sitzung zur Einsicht für die Gemeindevertreter aufzulegen. Den Parteifraktionen ist auf ihr
Verlangen eine Kopie der Verhandlungsschrift zu übermitteln.

Den Gemeindevertretern steht es frei, wegen Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit der Ver-
handlungsschrift mündlich oder schriftlich, spätestens in der nächsten Sitzung Einwendungen
zu erheben, worüber in dieser Sitzung zu beschließen ist. Werden keine Einwendungen er-
hoben, gilt die Verhandlungsschrift als genehmigt.

Es wird ersucht, die Verhandlungsschrift über die 2. öffentliche Sitzung der Gemeindevertre-
tung am 10. Juni 2Q25 zu genehmigen.

Beschluss:

Gegen die Verhandlungsschrift über die 2. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung vom
10. Juni 2025, welche allen Gemeindevertretern zeitgerecht zugegangen ist, werden keine
Einwendungen erhoben, somit gilt die Verhandlungsschrift als genehmigt.
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2. Vorlaoe und Beschlussfassuno des Rechnun dsabsch lrrsses 2O24 rremäß S 78 Gemein-
desesetz. des Prüfberichtes sowie Kenntnisnahme der schriftlichen Stellunqnahme
des Bürqermeisters zum Prüfbericht

Beschlussvorlaqe:

Gemäß $ 78 Abs. 1 Gemeindegesetz (GG) hat der Bürgermeister den Rechnungsabschluss
nach Ablauf des Haushaltsjahres zu erstellen. Der Rechnungsabschluss ist jedem Gemein-
devertreter rechtzeitig, mindestens aber eine Woche vor der Beschlussfassung in der Ge-
meindevertretung, zuzustellen. Die Gemeindevertretung hat den Rechnungsabschluss inner-
halb von vier Monaten nach Ablauf des Haushaltsjahres zu beschließen, innerhalb derselben
Frist ist der beschlossene Rechnungsabschluss der Landesregierung vom Bürgermeister zur
Kenntnis zu bringen.

Gemäß $ 52 Abs. 2 Gemeindegesetz (GG) hat der Prüfungsausschuss die Gebarung in Be-
zug auf ihre ziffernmäßige Richtigkeit, auf die Ubereinstimmung mit den bestehenden Vor-
schriften, ferner auf die Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit zu überprüfen.

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2024wurde am Montag, dem 02. Juni 2025, von den
Mitgliedern des Prüfungsausschusses geprüft. Der Prüfbericht dazu wurde am Sonntag, dem
22. Juni 2025, per E-Mail an den Bürgermeister übermittelt.

Gemäß $ 52 Abs. 4 Gemeindegesetz (GG) ist vor der Vorlage an die Gemeindevertretung
dem Bürgermeister und der mit der Leitung der Buchhaltungs- und Kassengeschäfte betrau-
ten Person Gelegenheit zur Abgabe einer schriftlichen Stellungnahme zu geben.

Mit der Einladung zur Sitzung am 24. Juni 2025 ist auch der Rechnungsabschluss, der Prüf-
bericht sowie die Stellungnahme des Bürgermeisters jedem Gemeindevertreter in digitaler
Form zugestellt worden.

Es wird ersucht, den vorliegenden Rechnungsabschluss für das Jahr 2024 und den Prüfbe-
richt zu beschließen sowie die Stellungnahme des Bürgermeisters zur Kenntnis zu nehmen.

Beschluss/Ken ntn isnahme :

Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Mag. Edgar Palm sowie den Ge-
meindekassier Wolfgang Brunold, welcher für die Erstellung des Rechnungsabschlusses zu-
ständig sei. Mag. Edgar Palm habe ihn dabei unterstützt und für die heutige Sitzung eine
Zusammenfassung des Rechnungsabschlusses 2Q24 erslellt und werde diese im Anschluss
den Anwesenden präsentieren. Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2024, den Prüfbericht
sowie die Stellungnahme des Bürgermeisters sei am 24. Juni 2025 mit der Einladung zur
heutigen Sitzung - allen Damen und Herren der Gemeindevertretung - in digitaler Form zuge-
stellt worden. Persönlich bedauere er, dass es trotz allen Bemühungen wieder nicht möglich
gewesen sei, den Rechnungsabschluss fristgerecht zur Beschlussfassung vorzulegen.

Am 02. Juni 2025 sei der Rechnungsabschluss für das Jahr 2024 von den Mitgliedern des
Prüfungsausschusses eingehend geprüft worden. Den Prüfbericht dazu habe er am Sonntag,
dem 22. Juni 2025 erhalten, die Stellungnahme sei bereits wie erwähnt übermittelt worden.

Er wolle nun aber das Wort an Mag. Edgar Palm übergeben, damit dieser den Rechnungsab-
schluss für das Jahr 2024, im Wesentlichen aber den Ergebnis- und Finanzierungshaushalt
im Detail erläutern könne.

ln weiterer Folge erläutert Mag. Edgar Palm den Rechnungsabschluss für das Jahr 2024
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Gesamthaushalt inklusive interne Vergütun-
qen)

Ergebnishaushalt Finanzierungshaus-
halt

Erträge/Einzahlungen (Summe operative und
investive Gebarunq)

10.024.126,04 9.929.896,46

Aufwendungen/Auszahlu ngen (Su mme opera-
tive und investive Gebarunq)

11.377.544,19 11.810.748,34

Nettoerqebnis/Nettofi nanzieru nqssaldo - 1.353.418,15 - 1.880.851,88
Entnahme von Haushaltsrücklagen/Einzahlun-
qen aus der Finanzierungstätiqkeit 0,00 1.400.000,00
Zuweisung von Haushaltsrücklagen/Auszahlun-
qen aus der Finanzierunqstätiqkeit 0,00 433.306,56
Nettoergebnis nach Haushaltsrückla-
gen/Geldfluss aus der voranschlagswirksa-
men Gebarunq

- 1.353.418,15 -914.158,44

Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen
Gebaruno 139.983,09
Veränderunq an Liquiden Mitteln -774.175,35

Vermögenshaushalt End bestand 31.12.2024:
Aktiva Passiva

(A) Lanqfristiqes Vermöqen € 43.066.300,52 (C) Nettovermögen € 20.213.509,58
(B) Kurzfristiqes Vermösen € 763.239,39 (D) lnvestitionszuschüsse € 13.128.084,04

(E+F) Fremdmittel € 10.487.946,29

Summe Aktiva € 43.829.539,91 Summe Passiva € 43.829.539,91

Pro-Kopf-Verschuldung € 3.381,76
Gesamtverschuldung € 9.296.458,31

Nach der ausführlichen Darstellung durch Mag. Palm bedankt sich Bürgermeister Florian
Küng bei ihm für die umfassenden Ausführungen. lm Anschluss weist der Vorsitzende darauf
hin, dass sich die bereits angespannte Finanzlage der Gemeinde Vandans weiter verschärft
habe. Während die finanzielle Situation in größeren bzw. finanzstärkeren Gemeinden noch
etwas stabiler sei, stehen insbesondere kleinere Gemeinden vor erheblichen Herausforde-
rungen. Die Spielräume für zusätzliche Einnahmen oder Einsparungen seien begrenzt. Der
Vorsitzende weist zudem darauf hin, dass Bund und Land Fördermittel in allen Bereichen
kürzen.

Mag. Edgar Palm bringt in seiner Wortmeldung zum Ausdruck, dass alle geplanten lnvestiti-
onen dringend mit der Gebarungskontrolle des Landes im Vorhinein abgestimmt werden müs-
sen.

Mag. Nadine Kasper gibt in ihrer Wortmeldung zu verstehen, dass der Prüfungsausschuss
sehr wohl auf Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit zu prüfen habe. ln der
Stellungnahme des Bürgermeisters vom 23. Juni 2025 werde unter anderem ausgeführt,

,,dass die Einführung und Weiterentwicklung von operativen sowie strategischen Steuerungs-
instrumenten, wie etwa ein sysfemafisches Projektmanagement oder die Entwicklung einer
mittelfristigen Liquiditäts- und lnvestitionsvorschau, in die Zuständigkeif des Gemeindevor-
sfandeg des Finanzausschusses und der Gemeindeverwaltung falle. Der Prüfungsausschuss
trägt seine wertvollen Hinweise auf Defizit, Risiken und Verbesserungspotenziale maßgeblich
dazu bei, die Gemeindeverwaltung zu unterstützen, ohne jedoch se/bsf die konkrete Ausge-
staltung von Verwaltungsprozessen oder die Einführung neuer Managementmethoden vorzu-
geben."

Der Bürgermeister betont, dass der Prüfungsausschuss nur Empfehlungen aussprechen, je-
doch keine Forderungen an andere Gremien oder die Venrvaltung richten könne. Dies habe
er in seiner Stellungnahme zum Prüfbericht klargestellt.
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Frank Hepperger, als Vorsitzender des Prüfungsausschusses, gibt abschließend zu verste-
hen, dass gerade in einer finanziellen Notlage eine Priorisierungsliste unumgänglich sei.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, sprechen sich die Anwesenden einstim-
mig für eine Genehmigung des Rechnungsabschlusses für das Jahr 2024 gemäß $ 78 Ge-
meindegesetz aus.

Der Prüfbericht sowie die erarbeitete Stellungnahme des Bürgermeisters werden ebenfalls
einstimmig zur Kenntnis genommen.

3. Beschlussfassuno zur Aussetzuno von iträoen der Gemeinde bei der Errich-
tunq von Solar- oder Photovoltaikanlaqen sowie von Biomasse Kleinfeuerungsanlagen
(Hackqut-, Pellets- und Stückholzfeuerunqsanlasenl

Beschlussvorlaqe:

Mit Beschlüssen der Gemeindevertretung aus den Jahren 1992,2002 und 2010 wurden För-
derungen für die Errichtung von Solaranlagen, Biomasse-Kleinfeuerungsanlagen (Hackgut-,
Pellets- und Stückholzfeuerungsanlagen) sowie Photovoltaikanlagen eingeführt. Die Förde-
rung beträgt jeweils 25 o/o der bewilligten Landesförderung.

Aufgrund der geänderten Rahmenbedingungen (für PV-Anlagen gibt es keine Landesförde-
rung mehr), insbesondere der angespannten finanziellen Lage der Gemeinde und der Not-
wendigkeit eines zweckmäßigen und wirtschaftlichen Umgangs mit öffentlichen Mitteln, wird
die Fortführung dieser Gemeindeförderungen als nicht mehr zeitgemäß erachtet.

Rechtlicher und förderpolitischer Hintergrund

Die Förderung von Photovoltaikanlagen und Biomasseanlagen erfolgt auf verschiedenen
Ebenen (Bund, Land, Gemeinde). Aktuell kommt es auch auf Landes- und Bundesebene zu
Anpassungen und teilweise zur Aussetzung von Förderungen, insbesondere wenn Anlagen
bereits über das Erneuerba re-Energien-Gesetz ( EEG ) gefördert werden.

Die finanzielle Situation der Gemeinde Vandans erfordert eine Priorisierung und Konzentra-
tion der verfügbaren Mittel auf Pflichtaufgaben und unabdingbare Leistungen.

Die Zielsetzung auf Bundesebene bleibt zwar der beschleunigte Ausbau erneuerbarer Ener-
gien, jedoch sind Kommunen in der Gestaltung ihrer eigenen Förderprogramme frei und kön-
nen diese bei finanziellen Engpässen aussetzen.

Die Gemeindevertretung möge folgenden Beschlussvorschlag daher beschließen

Die Gemeindeförderungen für die Errichtung von Solar- oder Photovoltaikanlagen sowie von
Biomasse-Kleinfeuerungsanlagen (Hackgut-, Pellets- und Stückholzfeuerungsanlagen) wer-
den bis auf weiteres ausgesetzt. Bereits beim Land eingereichte und genehmigte Förderan-
träge, deren Anlagen bis zum Stichtag 01. Juli 2025 fertiggestellt und abgerechnet sind, wer-
den noch nach den bisherigen Richtlinien behandelt. Die Anträge müssen bis spätestens 01.
September 2025 bei der Gemeinde Vandans eingereicht werden.

Die Gemeindevertretung behält sich vor, die Förderungen bei verbesserter Haushaltslage
oder neuen Rahmenbedingungen erneut zu prüfen.
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Nach einer Erläuterung durch den Vorsitzenden sprechen sich die Damen und Herren der
Gemeindevertretung einstimmig für folgenden Beschluss aus:

Die Gemeindeförderungen für die Errichtung von Solar- oder Photovoltaikanlagen sowie von
Biomasse-Kleinfeuerungsanlagen (Hackgut-, Pellets- und Stückholzfeuerungsanlagen) wer-
den bis auf weiteres ausgesetzt. Bereits beim Land eingereichte und genehmigte Förderan-
träge, deren Anlagen bis zum Stichtag 01. Juli 2025 Iertiggestellt und abgerechnet worden
sind, werden nach den bisherigen Richtlinien behandelt. Die Anträge müssen bis spätestens
01. September 2025 bei der Gemeinde Vandans eingereicht werden.

Die Gemeindevertretung behält sich vor, die Förderungen bei verbesserter Haushaltslage
oder neuen Rahmenbedingungen erneut zu prüfen.

4. Beschlussfassuns zum Beitritt der CARUSO Garsharins eGen

Beschlussvorlaqe:

Die Gemeinde Vandans betreibt einen Caruso-Carsharing-Standort beim Gemeindeamt seit
dem Jahr 2023. Um die bisher geringe Auslastung und die damit verbundenen hohen monat-
lichen Standortgebühren zu optimieren, wird der Beitritt zur CARUSO Carsharing eGen als
Mitglied vorgeschlagen.

Die Mitgliedschaft, die unabhängig von der bestehenden Standortpartnerschaft ist, bringt der
Gemeinde jährlich Fahrgutscheine im Wert von 1.000,00 €. Diese Gutscheine können gezielt
eingesetzt werden, um die Nutzung des Carsharing-Angebots zu steigern - etwa durch Akti-
onen für Bürger:innen oder für gemeindliche Zwecke.

Die Vorteile für die Gemeinde Vandans liegen auf der Hand: Mit den jährlichen Fahrgutschei-
nen wird ein direkter Anreiz zur stärkeren Nutzung des Carsharing-Standorts geschaffen, was
die Auslastung verbessern kann. Das finanzielle Risiko ist minimal, da die einmalige Mitglied-
schaftsgebühr von 3.000,00 € im Falle eines Austritts vollständig rückerstattet wird. Die Fahr-
gutscheine bieten zudem Flexibilität, da sie sowohl für gemeindliche Zwecke als auch zur
Förderung nachhaltiger Mobilität eingesetzt werden können.

Ein Beitritt zur CARUSO Carsharing eGen bedeutet die Entrichtung einer einmaligen Mit-
gliedschaftsgebühr von 3.000,00 €. lm Gegenzug erhält die Gemeinde jährlich Fahrgut-
scheine im Wert von 1.000,00 €. Die vollständige Rückerstattung des Mitgliedsbeitrags im
Austrittsfall sichert die lnvestition der Gemeinde ab.

Es wird ersucht, zum Beitritt zur CARUSO Carsharing eGen als Mitglied eine Entscheidung
zu treffen.

Beschluss:

Einleitend gibt Bgm. Florian Küng zu verstehen, dass in der Beschlussvorlage irrtümlicher-
weise angeführt werde, dass jährlich eine Ausschüttung in Höhe von 1.000,00 Euro in Form
von Fahrgutscheinen erfolge. Bei einem Beitritt zur Caruso Carsharing eGen erhalte die Ge-
meinde Vandans nur einmalig einen Beitrag in Höhe von 1.000,00 Euro in Form von Fahrgut-
scheinen für die Nutzung der Caruso Fahrzeuge.

ln welcher Form diese Fahrgutscheine ausgegeben werden, müsse noch beraten werden
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Mag. Nadine Kasper regt in ihrer Wortmeldung an, dass das Caruso Angebot bei den Gast-
gebern beworben werden sollte.

Katharina Ostrowski schließt sich ihrer Vorrednerin an und gibt weiters zu verstehen, dass
der Gast bereits bei der Buchung darüber informiert werden soll, dass.es ein Carsharing An-
gebot in der Gemeinde Vandans und es zudem ein gut ausgebautes OPNV-Netz gebe.

Bgm. Florian Küng gibt daraufhin zu verstehen, dass mit Caruso geklärt werden soll, ob eine
Nutzung durch ausländische Personen/Gäste, und zwar ohne großen administrativen Auf-
wand, möglich wäre.

Nach ein paar Wortmeldungen grundsätzlicher Natur, sprechen sich die Damen und Herren
mit 18 : 3 Gegenstimmen für den Beitritt zur CARUSO Carsharing eGen aus und genehmigen
in diesem Zusammenhang 30 Geschäftsanteile im Wert von ä 100,00 Euro zu enrverben.

5. Kenntnisnahme über die Beratunoen des Ausschusses der inde Vandans für Fa-
milie und Soziales 17- Juni 2025 sowie Beschlussfassun o der Emnfehlunoen

1

2
3
4
5

6

Bes chlussvorlaoe

ln der Sitzung am 17. Juni 2025 haben sich die Mitglieder des Ausschusses für Familie und
Soziales der Gemeinde Vandans mit folgender Tagesordnung auseinandergesetzt:

Genehmigung des Protokolls über die 8. Sitzung des Ausschusses für Kinder, Jugend
und Bildung am 22. Mai 2024
JAM Montafon - Vorstellung und Aktuelles
Vorstel I u ng Tätig keiten Ki ndergarten- u nd Schu lsekretariat
Berichte vom Schnäggahüsle, FAMON, Kindergarten und Volksschule
Diskussion über die Erlassung einer Spielplatzverordnung für das Gemeindegebiet
Vandans, insbesondere des Gemsle-Spielplatzes
Berichte und Allfälliges

Das Protokoll über diese Sitzung wird diese Woche an alle Gemeindevertreter übermittelt

Es wird ersucht, die Beratungen zur Kenntnis zu nehmen sowie über die Empfehlungen einen
Beschluss zu fassen.

Kenntn isnah me/Beschluss

Das Protokoll ist am 26. Juni 2025 an alle Mitglieder der Gemeindevertretung und Ausschuss-
mitglieder zugestellt worden.

Auf Ersuchen von Bgm. Florian Küng bringt Vbgm. lna Bezlanovits als Vorsitzende des Aus-
schusses für Familie und Soziales, die am 17. Juni 2025 festgelegte Tagesordnung bzw. de-
ren Beratungen zur Kenntnis.

ln weiterer Folge gibt Vbgm. lna Bezlanovits zu verstehen, dass es vermehrt Beschwerden
bezüglich des Gemsle-Spielplatzes gebe. ln der gegenständlichen Sitzung sei dieses Prob-
lem ausführlich diskutiert worden und schlussendlich habe man sich geeignet, zuerst an die
Vernunft der Eltern und Spielplatzbesucher zu appellieren, bevor eine Verordnung erlassen
werde. Dazu sollen zweigrüne Hinweisschilder, jeweils am Anfang und Ende des Spielpatzes
aufgestellt werden. Diese sollen enthalten, dass Glas, Zigaretten, Hunde, laute Musik und
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Müll nicht enruünscht sind. Weiters soll über die Amtlichen Mitteilungen und über GEM2GO
einen Appell an die Bevölkerung ergehen.

Nach den Erläuterungen durch Vbgm. lna Bezlanovits und nachdem keine Wortmeldungen
erfolgen, werden die Beratungen zur Kenntnis genommen und der Anschaffung von zwei Hin-
weistafeln mit Piktogrammen zugestimmt.

6 Kenntnisnahme über die Beratunqen des sschusses der Gemeinde Vandans für Bau

1

2
3

vom 18. Juni 2025 sowie Beschlussfassuns der Empfehlungen

Beschlussvorlaqe:

ln der Sitzung am 18. Juni 2025 haben sich die Mitglieder des Ausschusses für Bau der Ge-
meinde Vandans mit folgender Tagesordnung auseinandergesetzt:

Genehmigung des Protokolls über die 1. Sitzung des Ausschusses für Bau vom 20.
Mai 2Q25
Laufende Projekte
Berichte und Allfälliges

Das Protokoll über diese Sitzung ist allen Gemeindevertretern zugestellt worden

Es wird ersucht, die Beratungen zur Kenntnis zu nehmen sowie über die Empfehlungen einen
Beschluss zu fassen.

Kenntnisna hme/Beschluss

Auf Ersuchen von Bürgermeister Florian Küng berichtet Dl(FH) Mathias Rinderer als Vorsit
zender des Bauausschusses über die am 18. Juni 2Q25 festgelegte Tagesordnung sowie die
dazu geführten Beratungen.

lm weiteren Verlauf informiert der Mathias Rinderer über die festgestellte Undichtheit am
Flachdach des Kindergartens. Er erläutert die eingeholten Angebote für die erforderliche
Flachdachsanierung und stellt den vom Ausschuss ausgearbeiteten Vergabevorschlag vor.

Ohne weitere Wortmeldungen wird der Vergabe des Auftrags an den Bestbieter, die Firma
Peter Dach GmbH, Götzis, gemäß dem vorliegenden Angebot vom 05. Mai 2Q25 (Angebots-
nummer 2500373) mit einer Auftragssumme von 31.177,72 Euro (ohne Mehnivertsteuer) ab-
züglich 3% Skonto, einstimmig zugestimmt.

Anschließend erläutert Mathias Rinderer den Zustand der Flutlichtanlage sowie die dringend
notwendigen Sanierungsmaßnahmen und Baumängel am Clubheim des Sport Club Monta-
fon.

Bürgermeister Florian Küng betont, dass es sich hierbei um erhebliche Ausgaben handle.
Eine Entscheidung über die lnstandsetzung der Flutlichtanlage zu treffen, ohne zuvor über
die Zukunft des SCM zu beraten, halte er für nicht zielführend. Er weist zudem darauf hin,
dass die finanzielle Situation der Gemeinde - wie bereits mehrfach erurähnt - äußerst ange-
spannt sei.

lm Anschluss betont Bürgermeister Florian Küng erneut die Dringlichkeit, alternative Finan-
zierungsmöglichkeiten für die notwendigen Sanierungsmaßnahmen am Clubheim und an der
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Flutlichtanlage des Sport Club Montafon zu prüfen. Angesichts der angespannten Haushalts-
lage sei es unumgänglich, aktiv nach Sponsoren zu suchen, um die Gemeinde finanziell zu
entlasten und die geplanten Maßnahmen dennoch umsetzen zu können.

Zur weiteren Koordination der Sponsorensuche bittet Bürgermeister Florian Küng die Anwe-
senden, im Besonderen Frau Mag. Nadine Kasper, um ihre Unterstützung und Mitwirkung.
Ziel sei es, gemeinsam mit dem SCM und potenziellen Sponsoren tragfähige Lösungen für
die anstehenden Herausforderungen zu finden.

Nach Erläuterung der restlichen Tagesordnungspunkte - offene Bauprojekte und Beantwor-
tung einiger Fragen grundsätzlicher Natur durch DI(FH) Mathias Rinderer, werden die weite-
ren Beratungen zur Kenntnis genommen.

7. Stellunqnahme zum nicht.grinqlichen Beschluss des Vorarlberqer Landtaqes betref-
fend ein Gesetz über eine Anderunq des Landwirtschaftlichen Schulsesetzes

Beschlussvorlaqe:

Dieser Beschluss wurde vom Landtag am 04. Juni 2025 für nicht dringlich erklärt. Er unter-
liegt daher der Volksabstimmung, wenn eine solche innerhalb von 8 Wochen nach obigem
Tag verlangt wird (Art. 35 der Landesverfassung). Ein solches Verlangen kann unter anderem
von wenigstens 10 Gemeinden aufgrund von Gemeindevertretungsbeschlüssen gestellt wer-
den.

Sofern zum oben angeführten Gesetz die Durchführung einer Volksabstimmung verlangt wird,
hat dies die Gemeindevertretung zu beschließen.

Beschluss

Nach einer Erläuterung der wesentlichen Anderungen durch den Vorsitzenden sprechen sich
alle anwesenden Damen und Herren der Gemeindevertretung dafür aus, diesen nicht dringli-
chen Beschluss des Vorarlberger Landtages keiner Volksabstimmung zu unterziehen.

8. Berichte und Allfälliqes

Bürgermeister Florian Küng berichtet über folgende Punkte:

Gemeindevorstand: Sitzung am 01. Juli 2025:
Die Tagesordnungspunkte über die 3. Sitzung des Gemeindevorstandes sowie die Be-
schlussfassung werden zur Kenntnis gebracht.

a

a

a

Stand Montafon: Sitzungen am 17. Juni 2025:
Die Tagesordnungspunkte über die 2. Sitzung der Standesvertretung sowie der Forst-
fondsvertretung werden vom Vorsitzenden zur Kenntnis gebracht.

F rü hstücksg ru ß f ü r pf legende An ge hö rige 2025:
Bereits zum 3. mal wurde die Aktion ,,Frühstück für pflegende Angehörige" als kleines
Zeichen der Wertschätzung von der Gemeinde Vandans durchgeführt. lnsgesamt haben
8 Familien diese Aktion in Anspruch genommen.
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a

a

o

Parkplatzbenutzung auf den Parkflächen des Hotel Brunella entlang der Schwimm-
badstraße:
Vom 19. bis 21. Juni 2025fand die Montafon Alpine Trophy, das internationale Jugend-
fußballturnier statt. Zum Unmut der Familie Tschabrun sind die Parkflächen entlang der
Schwimmbadstraße - im Eigentum des Hotel Brunella - ohne Fragen benutzt worden.
Auch an heißen Sommertagen werden diese Parkflächen von Besuchern des Rätikonba-
des genutzt. Bei einem gemeinsamen Gespräch vor ca. einer Woche mit den Eheleuten
Tschabrun, bei dem unter anderem auch diese illegale Parkplatznutzung besprochen
wurde, sind wir an einer Kompromisslösung bemüht.

Klettersteige im Gemeindegebiet Vandans - Saula, Neyerscharte und Valkastiel:
Am 16. Juni 2025 tand ein gemeinsames Gespräch mit dem Alpenverein Vorarlberg,
Montafon Tourismus und Manfred Kessler im Gemeindeamt statt. Bei diesem Gespräch
wurde über die Erhaltung und deren Kosten, über die Haftungsfrage sowie über die Zu-
ständigkeit beraten. Es soll eine einheitliche, talschaftsweite Lösung gefunden werden.

Friseursalon Exclusiv, Dorfstraße 29 - zum Verkauf:
Der Friseursalon Exclusiv im Zentrum von Vandans steht wegen Pensionierung zum Ver-
kauf. Der Richtpreis beträgt 280.000,00 Euro. Diese Räumlichkeiten wären für die Ge-
meinde Vandans sehr interessant, leider fehlen uns dazu die nötigen Geldmittel.

Ki ndergarten Spri n gerkonzept:
Heute wurde mir von Dominik Pröm - Amtsleiter der Gemeinde Bartholomäberg - das
ausgearbeitete Springerdienstkonzept präsentiert. Ziel ist eine schlanke und effiziente
Organisation, die schnell auf Ausfälle reagieren kann und gleichzeitig den Bedürfnissen
der Kinder, des pädagogischen Personals und den Gemeinden gerecht wird. Der gemein-
deübergreifende Springerdienst soll in Zusammenarbeit zwischen mehreren Kindergär-
ten der Gemeinden Bartholomäberg, Schruns, Vandans und St. Anton umgesetzt wer-
den. Von Dominik Pröm sind zwei Varianten ausgearbeitet worden. Es werden noch wei-
tere Gespräche stattfinden, um die Details und die Kosten zu besprechen.

Unter Punkt,,Allfälliges" ergeben sich folgende Wortmeldungen:

DI(FH) Mathias Rinderer: Am kommenden Samstag, dem 05. Juli 2025, veranstaltet die Har-
moniemusik Vandans einen Dämmerschoppen auf dem Pausenplatz beim Bildungscampus.
lch möchte alle Anwesenden recht herzlich dazu einladen.

Mag. Nadine Kasper: Am vergangenen Samstag hat wieder ein Treffen des Reparaturcafe
stattgefunden, das sehr zur Freude gut besucht war. Wir sind dringend auf der Suche nach
einem ehrenamtlichen Elektriker.

Antwort des Bürgermeisters: Es freut mich, dass das Reparaturcafe in der Bevölkerung gut
angenommen wird. Wir können gerne eine Anzeige in den Amtlichen Mitteilungen veröffentli-
chen. lch bitte um einen Textvorschlag.

Mag. Nadine Kasper: Die Straßenbeleuchtung beim Haus 1 (Altes Schulhaus) brennt oftmals
untertags. Weiters ist eine Straßenlaterne in der Zwischenbachstraße meiner Meinung nach
falsch eingestellt, da sie heller leuchtet als die umliegenden Straßenbeleuchtungen.

Antwort des Bürgermeisters: lch werde unsere Bauhofmitarbeiter darüber informieren, da-
mit dieses Problem umgehend behoben wird.

Annabell Linguanti: Gibt es zwischenzeitlich eine Ermäßigung für Familien mit Familienpass
für den Wanderbus Rellstal?
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Antwort des Bürgermeistes: Ja, es gibt seit heuer einen Familienpass Tarif für die Benüt-
zung des Wanderbus Rellstal. Unter Vorlage des Familienpasses zahlen die Erwachsenen
den Normaltarif - Kinder fahren kostenlos.

Armin Wachter: lch wünsche mir bei den Gasablöseverhandlungen beim Umstieg auf Fern-
wärme volle Transparenz.

Antwort des Bürgermeisters: Es müssen diesbezüglich erst Verhandlungen geführt werden.
Sobald diese Gespräche stattgefunden haben, werde ich die Gemeindevertretung darüber
informieren.

Armin Wachter: Am neuen Urnenfriedhof sind kaum noch freie Gräber vorhanden. Wann
wird mit der Friedhofsenryeiterung begonnen, damit wir wieder ausreichend Grabstätten zur
Verfügung haben?

Antwort des Bürgermeisters: Auf dem ,,alten" Friedhof .sind in den vergangenen Jahren ei-
nige Grabstätten aufgelassen worden, daher gibt es die Uberlegung, diese Gräber zu verge-
ben, anstatt neue Grabstätten beim ,,neuen" Urnenfriedhof zu errichten.

Armin Wachter: Gibt es etwas Neues zu berichten, betreffend den geplanten Nasszellen
(Duschmöglichkeiten) im UG der Rätikonhalle?

Antwort vom Vorsitzenden des Bauausschusses: Wir werden im Bauausschuss beraten,
welche Möglichkeiten es gibt und zu welchen Kosten. Sobald wir diese Fragen beantwortet
haben, werde ich die Gemeindevertretung darüber informieren.

Armin Wachter: Leider müssen wir Landwirte vermehrt feststellen, dass privater Grasschnitt
in den landwirtschaftlichen Flächen entsorgt wird. Das ist für die Tiere schädlich und führt zu
Problemen. Auch Baumaterial liegt in den Feldern, das teilweise zu schweren Beschädigun-
gen an den Einsatzgeräten führt.

Antwort des Bürgermeistes: Wir können gerne eine lnformation in den Amtlichen Mitteilun-
gen schalten und hoffen, dass dies von der Bevölkerung hinkünftig befolgt wird.

Armin Wachter: lch würde gerne alle Damen und Herren der Gemeindevertretung auf die
Alpe Lünersee einladen, um die Alpe vorzustellen und über ihre Arbeit zu informieren.

Antwort des Bürgermeisters: Danke für dieses Angebot. Wir können gerne einen Termin
nach der Sommerpause fixieren.

Frank Hepperger: An verschiedensten Bachufern werden vermehrt Feuerstellen errichtet
und dabeiwird leider viel Sauerei hinterlassen. Des Öfteren werden Holzpaletten verheizt, die
Nägel und die Rückstände werden danach liegen gelassen.

Antwort des Bürgermeisters: Ja, diese Feststellung ist auch für uns ärgerlich.

Frank Hepperger: Ein Teilbereich der Liegewiese des Rätikonbades wurde wegen dem Fern-
wärmeausbau aufgegraben. Seit Wochen wird in diesem Bereich nicht mehr gearbeitet. Wel-
che Gründe gibt es dafür?

Antwort des Bürgermeisters: Derzeit arbeitet die Firma Equans am Fernwärmeausbau im
Ortszentrum, was Vorrang hat. Diese Woche solldie Schwimmbadstr.aße asphaltiert werden.
Die Arbeiten beim Rätikonbad folgen danach. Aufgrund kurzfristiger Anderungen kann es je-
doch immer wieder zuYerzögerungen kommen.
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Nicole Ender-Jöchl MSc: Meine Fraktion möchte noch zwei Anträge an den Bürgermeister
übergeben, damit diese in der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung behandelt werden.

Antwort des Bürgermeisters: Wir werden die beiden eingebrachten Anträge in der kom-
menden Sitzung der Gemeindevertretung behandeln.

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, dankt Bgm. Florian Küng allen für ihr
Kommen und schließtum 22.20 Uhr die Sitzung.

Für die Richtigkei Der Vorsitzende
ng

A.\-
Eveline Breuß Florian Küng, Bg
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